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Obwalden und Schweizer Gin an der AMA 2024 
 

Die Vorbereitungen für die Publikumsmesse AMA in Aarau laufen auf Hochtouren. Der  

Buchungsstand von Ausstellungsflächen ist erfreulich hoch, und die ersten Highlights im 

Rahmenprogramm sind spruchreif: Gastregion ist Obwalden, bei der Sonderschau dreht 

sich alles um einheimischen Gin. 

 

Nach der Messe ist vor der Messe. So haben die Organisatoren kurz nach der AMA 2023 bereits 

mit den Vorbereitungen für die diesjährige Messe begonnen. «Wir sind sehr motiviert an die AMA 

2024 gegangen, denn von allen Seiten erhielten wir positive Rückmeldungen auf die AMA 2023», 

sagt Messeleiterin Suzanne Galliker. «Auch die Besucherzahl stimmte und war so hoch wie vor 

der vierjährigen Corona-Pause.» Der Erfolg im letzten Jahr widerspiegelt sich auch bei den An-

meldungen von Ausstellern für die diesjährige Messe, sagt Galliker: «Wir sind mit dem Bu-

chungsstand sehr zufrieden und haben einen spannenden Mix an Ausstellern.»  

 

Gastregion Obwalden 

Der Messerundgang wird jeweils durch eine Gastregion bereichert. «Unsere Gastregionen kom-

men beim Publikum sehr gut an, weil sie spannende Einblicke in ihre Eigenheiten und Schönhei-

ten bieten», erklärt Suzanne Galliker. Nach der Gastregion Lenk-Simmental im letzten Jahr darf 

sich das Publikum in diesem Jahr auf die Gastregion Obwalden freuen. «Dieser Kanton hat mehr 

zu bieten, als man denkt. Neben bekannten Ausflugszielen wie Melchsee-Frutt gibt es viele an-

dere schöne und eher unbekannte Flecken zu entdecken.» Auch kulinarisch und kulturell ist der 

Kanton Obwalden eine Reise wert. «An der AMA werden die verschiedenen Facetten des Kan-

tons vielfältig erlebbar», verspricht Galliker. 

 

Sonderschau Gin 

Auch Sonderschauen sind ein fester Bestandteil der AMA und stossen auf grosse Resonanz 

beim Publikum. «Im letzten Jahr präsentierten Kleinbrauereien aus dem Kanton Aargau ihre 

selbstgebrauten Biere. Für die AMA 2024 ist es uns gelungen, eine Sonderschau zu Gin aus der 

Schweiz zu organisieren, die immer mehr Form annimmt», sagt Messeleiterin Suzanne Galliker. 

Die Gin-Tradition in der Schweiz ist noch relativ jung. Dennoch sind bereits über 100 Schweizer 

Gins auf dem Markt. «An der AMA präsentieren neun einheimische Gin-Produzenten ihre Pro-

dukte. Die Besucherinnen und Besucher erhalten zudem Einblick in die Herstellung von Gin und 

werden spüren, dass es für die Produktion von Gin nicht nur Fachwissen, sondern auch viel 

Herzblut braucht.»  

 

 

Die AMA 2024 findet vom 20. bis 24. März 2024 im Schachen in Aarau statt. 
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